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Großherzoqliches Hostheater zu Karlsruhe.
-°OCO >-

Sanlstag , den 30. April 1892.

II. Auartal. S8 . Abonnements-Vorstellung.

ilhelm Tell.
Schauspiel  in  fünf Akten von Friedrich Schiller.

Regie : Director Hancke.

Personen:
Hermann Geßler, Neichsvogt in Schwytz und Uri
Werner , Freiherr von Attinghausen, Bannerherr.
Ulrich von Rndenz, sein Neffe
Werner Stauffacher, „ M
Jtel Neding, ' Landleute aus Schwytz .
Walter Fürst,
Wilhelm Tell,
Rösselmann, der Pfarrer,
Knoni, der H!ct,
Werni , der Jäqer,
Rnodi, der Fischer,
Arnold von Melchthal,
Konrad Baumgarten,
Meier von Sarnen,
Johannes Parrieida

Landleute aus Uri

Laudleute aus Unterwalden

Herr Lange.
Herr Wassermann.
Herr Bassermann.

^Herr Schilling.
(Herr Kempf.
Herr Reiff.
Herr Mark.
Herr Harlacher.
Herr Rückert.
Herr Cords.
Herr Nebe.
Herr Höcker.
Herr Brehm.
Herr Schuhmann.
Herr Waldeck.

Rudolph der Harras , Geßler's Stallmeister Herr W . Beyer.
Söldner Herr Hallego.

Herr Ludwig.
Frießhard,
Leuthold,
Stüsst , der Flurschütz ' Herr Benedict.
Frohuvogt Herr Zöschinger.
Meister Steinmetz Herr Bosch. "
Erster j @ f f(  j Herr Hagen.Zweiter j w ' j Herr M . Bayer.
Handlanger Herr Huukler.
Laudeuberger Reiter Herr I . Weiß.
Gertrud , Stauffacher's Gattiu Frau Kachel-Bender.
Hedwig, Tell's Gattin , Fürst's Tochter Frau Schmidt.
SjJwm i Tcll's KnaiMWilhelm, j | Kathchen Eßlrnger.
Bertha von Brunneck, eine reiche Erbin Frau Höcker.
Armgard, ) ' / Frau Petzet.
Ötf ' » Sülm. A'dwig.Msvety, Fräulein Gärtner.
Hildegard, I ( Frau Klumpp.
Jeni , Fischerknabe Fräulein Köuigstätter.
Seppi , Hirtenknabe Fräulein Schwarz.

Geßler's Trabanten. Pagen. Männer , Weiber und Kinder ans den Waldstädten.
Ein Hochzeitszug. Musikanten.

Die große Pause find et nach dem dritten Akte statt.

Anfang:  halb sieben  Uhr. Ende: nach zehn Uhr.
Kasse -Eröffnung : 6 Uhr.

Balkon - Frem - i I . Abth . 5 A — 9ji
denloge | II.  h  4  A . — 91/.

I . „
II . ,,

I . „

Frcmdenlogell.
Nangö

Parterre -Frem-

Z
denloge \ II.

Logen I. RangS j *'

Kleine greife:
Balkon -Logen

Parterre -Logen

Sperrsitze

Logen II. Rangs

I . Abth . 4 A . —
II. n 3 A  50 A

I. // 3 Jh . — Sji
II. // 2 A.  50 A
I. tr 3 A — ft

II. u 2 A.  50 A
III. if 21 - ?/

I. ir 2 A.  50 A
II. u 21 - ?/.

Logen III.
Rangs  \  II.

Balkon -Stehplatz
Parterre -Stehplatz
III . Rang Seite
IV . Rang Mitte
17 . Rang Seite

I . Abth.  2A — SPA
1 A 50 gjt

2 A 50 &
1 A  50  g >/.

1 A — S>/.

- A.  70
- A  50 CSA

n Aufenthalt entsteht , wird nur  abgezähltes Geld

3 A.  50 &
3 A — 9jfi
3 A  50 9%
3 A . — '<
4 A . — >
3 A.  50  9%

2̂ * Damit an der Kasse durch Geldwechseln tei
angenommen.

Der  allgemeine Berkauf der Eintrittskarten  findet am Tage der Vorstellung von
11 — 1 Uhr und an oer Abendkasse , die Abgabe der auf Vormerkung reserbirten Eintrittskarten
nur  von 3 —!L Uhr Nachmittags des vorhergehenden Tages statt. Nur für Aus-wärtigc  werden vorgemerkte Eintrittskarten zur Abendkasse und zwar längstens bis */* Stunde
vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen  wollen gefl. an das Vormerkbüreau des Großh. Hoftheaters gerichtet werden,
dasselbe ist mit Ausnahme der Sonn - und Feiertage  täglich  von 8 — 12 Uhr Vormittags
und von 3 — 5 Uhr Nachmittags geöffnet.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder au der  Tageskasse verka uften Eintritts-
karten  werden an der Abendkasse  nicht mehr zurückgenommen . "HÜ?

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zn Beginn
der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zn oer-
meiden, genöthigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Panse M̂ ierwehren^

Sonntag , den 1. Mai . Neunte Borstellung außer Abonnement.
Feftmarfch  von Felix MoUl.  Scenischer Prolog  von Oswald Hancke.

Znm ersten Male wiederholt:  Der Cid.  Lyrisches Drama in drei Aufzügen . Dichtung und Musik von
Peter C o r u e l i u s.

Druck der Chr . Fr . Müllcr 'schen Hofbuchdruckcrei. Nahdruck verboten.
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